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Protokoll zur Jahreshauptversammlung vom 06.02.2009 
 
 
Beginn: 19:38 Uhr 
 
Ende: 21:50 Uhr 
 
Teilnehmer: 19  Mitglieder und  1 Gast gem. Anwesenheitsliste   
 
Protokoll: Sascha Schmidt 
 
 
Tagesordnung: 
 
1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden 
2. Feststellen der Tagesordnung und Beschlussfähigkeit 
3. Bericht des 1. Vorsitzenden 
4. Genehmigung des Protokolls der letzten Jahreshauptversammlung 
5. Bericht der Abteilungs- und Übungsleiter 
6. Bericht des Kassenwartes und der Kassenprüfer 
7. Entlastung des Vorstandes 
8. Neuwahlen des gesamten Vorstandes und eines Kassenprüfers 
9. Anträge 
10. Verschiedenes 
 
 
Top 1 
 
Der 1.Vorsitzende Wilhelm Funk eröffnet die Jahreshauptversammlung und begrüßt die anwesenden 
Mitglieder und Frau Janssen-Hilwerling von der Presse. 
 
 
Top 2 
 
Die Beschlussfähigkeit wurde festgestellt. Die Einladung war fristgerecht, wurde in den Schaukästen 
ausgehängt, auf der Homepage veröffentlicht und die Anzeige in der Nordwest Zeitung ist erfolgt. 
 
  
Top 3 
 
Wilhelm Funk stellt den Anwesenden den gesamten Vorstand kurz vor. Er berichtet von der Vorstands-
arbeit und von den monatlichen Vorstandssitzungen. Er dankt dem gesamten Vorstand für die hervorra-
gende Zusammenarbeit.  
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Als wesentliche Dinge des abgelaufenen Jahres hob er folgende Punkte hervor:  

Nachdem im Jahr 2007 mit Irmgard Neumann die Sportlerin des Jahres im Ammerland gestellt werden 
konnte, hatte der TV im Jahr 2008 mit Klaas Epkes den Sportler des Jahres in seinen Reihen. In diesem 
Jahr steht Nicole Meyer zur Wahl als Sportlerin des Jahres. Sie tritt dabei zwar für den TuS Westerloy 
an, verrichtet aber auch in unserem Verein eine sehr gute Arbeit als Trainerin in der Tischtennisabtei-
lung, so dass Sie bei der Wahl mit der Stimmabgabe unterstützt werden sollte.  
 

Das Skatturnier fand 2008 bei Elbers statt. Sieger des Möbel-Eilers-Wanderpokals war Carsten Mol. Das 
Skatturnier 2009 hat auch bereits stattgefunden. Durch die schwindende Beteilung wird es zukünftig 
Veränderungen an der Veranstaltung geben, um das Turnier wieder attraktiver zu gestalten.  
 

Im abgelaufenen Jahr wurden auf dem Rockkonzert „Rock gegen Rechts“, der Gewerbeschau und dem 
Aper-Markt wieder Bierbudendienste geleistet.  
 

Im November fand der „Tag des Hallensports“ in der Sporthalle Apen statt. Die Veranstaltung wurde 
durch Helmut Schnakenwinkel hervorragend geplant und man konnte eine sehr gute Resonanz ver-
zeichnen. Es sind ca. 400 Zuschauer vor Ort gewesen.  
 

Die Internetpräsenz wurde erneuert, wozu der EDV-Beauftragte Maik Janßen ergänzt, dass wir seit mitt-
lerweile 10 Jahren eine Homepage haben, wofür wir anfangs noch belächelt wurden. Mittlerweile wird die 
Homepage als wichtigstes Informationsmedium, bzw. das Forum als Kommunikationsmedium unter den 
Vereinsmitgliedern genutzt. Der Webmaster bekommt ein großes positives Feedback von vielen Seiten, 
es greifen ca. 100 PC’s pro Tag auf die Homepage zu.  
 

Die Fußball-Jugendabteilung ist mit einem Bus zum Bundesligaspiel Werder Bremen gegen die TSG 
Hoffenheim gefahren. Die Kinder hatten Glück und bekamen bei dem 5:4 wohl eines der interessantes-
ten Bundesligaspiele der letzten Zeit zu sehen.  
 

Weiter hat der Verein zum Jahreswechsel auf der Homepage ein Gewinnspiel angeboten, bei dem es 2 
Karten für das Bundesligaspiel Werder Bremen gegen Arminia Bielefeld zu gewinnen gab. Die ca. 50 
Teilnehmer mussten dabei Fragen zum Verein beantworten. Gewinner wurde Julian Rastedt, der in der 
E-Jugend bei uns selbst aktiv ist.  
 

Er benennt die gute Öffentlichkeits- und Pressearbeit des Vereins, wodurch neue Mitglieder gewonnen 
werden.  
 

Es wurde eine Ehrenordnung geschaffen, nach der verdiente Mitglieder mit Präsenten, Ehrennadeln 
oder Verdienstnadeln geehrt werden sollen. Die Nadeln befinden sich gerade in der Herstellung. Eine 
Veranstaltung mit zu ehrenden langjährigen Mitgliedern wird im Jahr 2009 stattfinden.  
 

Eine Ferienpassaktion der Tischtennisabteilung war gelungen und hatte viele Teilnehmer.  
 

Die Tannenbaumaktion, bei der versch. Jugendgruppen die alten Weihnachtsbäume einsammeln, ist im 
Jahr 2008 gut gelaufen.  
 

Schon im Jahr 2008 wurde damit begonnen neue Abteilungen zu gründen. Dieses wird im Jahr 2009 
vollzogen. Mit Sabine Hessenius-Meyer konnte eine neue Übungsleiterin gewonnen werden, wodurch 
das Angebot im Damenturnen verändert/erweitert wird. Es soll auch eine Music-Dance-Gruppe kommen. 
Helmut Schnakenwinkel erwähnt, dass alle Übungsleiter mehr Verständnis gegenüber den anderen ha-
ben müssen, wenn es um die Hallenzeiten geht. Das Angebot soll erweitert werden, was sich bei der 
Hallensituation mehr als schwierig erweist. Wilhelm spricht an, dass sich die Politik Gedanken machen 
muss, wie das Problem gelöst werden kann. Eine Erweiterung der Turnhalle ist das beste, nur könnte 
man sich zur Not auch mit einer Gymnastikhalle für gewisse Gruppen anfreunden. 
 

Die Spielgemeinschaft im Herrenfußball mit dem TuS Vorw. Augustfehn ist im Juni von Seiten des TuS 
Vorwärts auf nicht galante Weise aufgelöst worden. Aufgrund dessen gab es zu der Zeit viele unter-
schiedliche Meinungen zwischen den Vereinen. In der Zusammenarbeit wurden aber Fehler auf beiden 
Seiten gemacht. Aus der Sicht des TV Apen ist dieses Thema aber kein aktuelles mehr. Der Herrenfuß-
ball läuft auf eigenen Beinen erfreulich gut.  
Als Baustelle für das nächste Jahr nennt er den Jugendfußball. Der muss besser in Schwung gebracht 
werden um später einmal wieder als Unterbau für die Herren dienen zu können. 
 

Auf dem Sportplatz gab es einige Veränderungen. So wurden seitens Hansi Worthmeyer und Schweer 
Meyer die Bäume am Platz beschnitten, von der Gemeinde der Busch am Ende des Platzes erheblich 
ausgedünnt, die Hecke beschnitten und der Jugendplatz befindet sich gerade in der Neuanlage.  
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Top 4 
 
Das Protokoll der letzten Jahreshauptversammlung wurde durch Wilhelm Funk erörtert und anschließend 
einstimmig genehmigt. 
 
 
Top 5 
 
Damenturnen  
Die Übungsleiterin Inge Cordes ist leider nicht anwesend. Wilhelm Funk sagt, dass am 16.02. das alljähr-
liche Kohlessen stattfindet. Helmut Schnakenwinkel berichtet, dass sich in der Gruppe nicht viel verän-
dert hat, es aber leider wenige altersbedingte Abgänge gab. 
 
 
Herrenturnen  
Der Übungsleiter Johann Platt berichtet, dass es im Vergleich zum Vorjahr eigentlich keine Änderung 
gibt. Mittwochs um 16:30 Uhr trifft sich aber zusätzlich eine Gruppe bei Möbel Eilers zum Nordic-
Walking, welche von Bernhard Peters geleitet wird. Die Erweiterung der Nordic-Walking Gruppe ist ge-
plant. Eine Info zum Nordic-Walking soll dazu in den Schaukästen ausgehängt werden. Am 07.03. ist die 
diesjährige Kohltour geplant. 
 
 
Kinderturnen / Dance-Kids / Babyturnen 
Mira Duhm als Leiterin der Gruppen Kinderturnen und Dance-Kids konnte leider nicht anwesend sein. 
Wilhelm berichtet, dass sie bei der Arbeit mit den Kindern von Müttern unterstützt wird. Es ist seitens des 
Vereins geplant, Mira eine zweite Person zur Entlastung zur Verfügung zu stellen.  
Das Babyturnen wird von Irmgard Neumann geleitet. Sie ist sehr zufrieden mit der Beteiligung. So waren 
vor kurzem 30 Babys bei einer Übungseinheit dabei. 
Allgemein kann man bei den drei Gruppen von einer Riesenabteilung sprechen. 
 
 
Volleyballer  
Rudi Blanke berichtet, dass sie eine sehr erfolgreiche Saison hinter sich haben, in der sie Meister und 
somit Aufsteiger wurden. Die Abteilung hatte Neuzugänge zu verzeichnen, was die Mannschaft offen-
sichtlich verstärkt hat. So steht man als Aufsteiger momentan wieder auf dem ersten Tabellenplatz. 
 
 
Jugendtischtennisabteilung  
Christian Martens berichtet, dass die Abteilung gut läuft. Man hat hier erstmals einen Trainer mit Ocholt 
und Augustfehn zusammen, der anstatt seines Wehrdienst ein freiwilliges soziales Jahr in den 3 Verei-
nen ableistet. Man nimmt mit 3 Mannschaften am Spielbetrieb teil. Freitags hat die Abteilung mit Nicole 
Meyer eine lizensierte Trainerin, die selbst noch Regionalliga spielt. Durch Veranstaltungen wie Ferien-
passaktion, Schnuppertraining, Mini-Cup um Nachwuchs für den Spielbetrieb bemüht man sich um 
Nachwuchs für den Spielbetrieb. 
 
 
Herren-/Damentischtennisabteilung  
Stefan Dettmer ist aus beruflichen Gründen nicht anwesend und wird durch Christian Martens vertreten. 
Wie er berichtet, läuft in der Erwachsenenabteilung eigentlich alles sehr gut. Man hat jetzt zwar keine 
eigene Damenmannschaft mehr, nur konnte man die Damen in die Herren super integrieren. Die Abtei-
lung hat momentan 68 Spieler/-innen wodurch man im Ammerland mittlerweile die größte Tischtennisab-
teilung stellt. Trainiert wird Dienstags und Donnerstags jew. in der halben Halle und am Freitag in der 
ganzen Halle. 
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Jugendfußball:  
Da es hier momentan keinen Abteilungsleiter gibt berichtet Klaas Epkes. Im Jugendfußball haben wir uns 
in Teilen aus der SG mit dem TuS Vorw. Augustfehn gelöst. So treten beide Vereine von der G- bis zur 
E-Jugend wieder unter eigenem und von der D- bis zur A-Jugend weiter unter gemeinsamen Namen an. 
Wir haben eine F- und eine E-Jugend. Die F-Jugend wird von Klaas trainiert und die E-Jugend von Ernst 
Kreklau und Matthias Perenthaler. Die E-Jugend ist gerade sehr erfolgreich, sie wurde Sieger der Auf-
stiegsrunde, spielt somit in der Rückrunde in der Kreisliga und war auch in der Halle sehr erfolgreich. Für 
die neue Saison ist geplant, mehr Mannschaften unter eigenem Namen zu melden. Sascha Schmidt 
ergänzt, dass wir mit Matthias Perenthaler im Sommer einen Mann gefunden hatten, der den Posten des 
Jugendfachwartes übernommen hat, nun musste er diesen leider aus beruflichen Gründen wieder auf-
geben. Der Verein steht gerade in Verhandlung mit einem Nachfolger. 
 
Herrenfußball:  
Sascha Schmidt berichtet, dass wir nach der Trennung der SG im Herrenbereich nach anstrengenden 
Wochen wieder eine eigene Mannschaft in die Saison schicken konnten. 
 

Die Herren spielt in der 3. Kreisklasse und wird von Marc Stoyke trainiert. Als Co-Trainer/Torwarttrainer 
steht ihm dort Michael Otte zur Seite. Das Trainergespann liefert wirklich gute Arbeit ab und die Zusam-
menarbeit gefällt ihm wirklich sehr gut. Marc Stoyke macht gerade seinen Trainerschein, weswegen er 
leider nicht an der JHV teilnehmen kann, was dem Verein und somit auch der Mannschaft sicherlich zu 
Gute kommt.  
Der Kader bestand Anfang der Saison aus 26 Spielern. In der Winterpause konnte man noch mal 4 Spie-
ler dazu gewinnen, so dass die Mannschaft nun einen Kader von 30 Spielern aufweist, wobei die beiden 
Trainer auch spielberechtigt sind. Die Mannschaft ist sehr gut in die Saison gestartet und hatte bis auf 
ein paar unnötige Punktverluste eine gute Hinrunde. Momentan liegt die Mannschaft auf dem 6. Tabel-
lenplatz mit Tuchfühlung zu den ersten Plätzen. Es ist ein motiviertes Team, was sich allein schon an der 
sehr guten Trainingsbeteiligung widerspiegelt. Das Durchschnittsalter beträgt 25,7 Jahre. Das Ziel lautet, 
sich einen guten Platz im oberen Feld zu sichern, wobei man den Aufstieg noch nicht ganz aus den Au-
gen verloren hat, da es wahrscheinlich 3 Aufsteiger geben wird. Wenn es in dieser Saison nicht klappt, 
ist der Aufstieg das klare Ziel in der nächsten Saison. In der nächsten Saison wird der TV Apen zwei 
Herren-Mannschaften haben, da für die nächste Saison schon 41 Spieler zur Verfügung stehen. Man 
steht aber auch noch in Verhandlungen mit weiteren Verstärkungen für die 1.Mannschaft. Die 2. Mann-
schaft wird einen Trainer/Betreuer bekommen. Der 1.Vorsitzende bedankte sich an dieser Stelle noch 
mal bei allen Spielern, dem Trainer und Betreuer dafür, dass Sie sich im Sommer für den TV Apen ent-
schieden haben. 
 
 
Einradfahren:  
Karsten Pohlmeyer fehlte bei der Sitzung entschuldigt. Von ihm wurde aber ein schriftlicher Bericht vor-
gelegt. Dieser wurde von Wilhelm Funk verlesen und ist als Anlage beigefügt. 
 
 
Rückengymnastik:  
Die Übungsleiterin Kerstin Baumann berichtet, dass die Gruppe wächst und alles Problemlos läuft. Bis 
dato nimmt leider nur ein Mann an den Übungsstunden teil. Da würde sie gern einen Zuwachs sehen. 
 
 
Badmintonabteilung  
Dirk Rüchel konnte nicht teilnehmen. Alexander Buss berichtet stellvertretend dass man momentan zwar 
Tabellenführer ist und die Turniere an denen man teilnimmt auch sehr erfolgreich laufen, man aber leider 
nicht viele Spieler zur Verfügung hat. Es wird in einer SG mit Westerloy gespielt, aufgrund dessen und 
der daraus resultierenden Kostenlage wird demnächst ein Gespräch zwischen dem Vorstand und der 
Badmintonabteilung stattfinden.  
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Top 6 
 
Der Kassenwart Sven Janßen zeigt mittels einer sehr guten Präsentation die Kassenbericht auf. Der 
Verein ist laut seinem Bericht auf einem sehr guten Weg, was sich allein dadurch widerspiegelt, dass im 
letzten Jahr ein Überschuss von ca. 4324,64 Euro erwirtschaftet werden konnte, so dass sich jetzt ein 
Kontostand von 4742,07 Euro ergibt. Beim Darlehenskonto konnte der Saldovortrag im Jahr 2008 um 
500 Euro auf 2500 Euro verringert werden. Bis heute konnte er aber schon um weitere 500 auf 2000 
Euro verringert werden. Der Überschuss liegt aber nicht allein an der angepassten Beitragsstruktur, son-
dern auch an Sponsorengeldern. Für die Beitragsstruktur muss der Verein sich im Vergleich mit anderen 
Vereinen nicht schämen, man liegt zum Teil immer noch weit unter deren Beitragssätzen. Er hat an ei-
nem Rechenbeispiel aufgeführt, dass ein Fußballjugendspieler dem Verein insgesamt ca. 64 Euro im 
Jahr kostet, man aber nur einen Beitrag von 54 Euro verlangt. Dieses auszugleichen gelingt nur durch 
die Größe und des großen Sportangebots des TV Apen. Der Verein wies zum Jahreswechsel einen Be-
stand von 455 Mitgliedern auf, der bis zum heutigen Tag auf 465 gestiegen ist. Der Kassenbericht ist bei 
Sven Janßen einzusehen. 
 
Der 2.Kassenprüfer Hans Kock berichtet, dass er mit dem leider verhinderten 1.Kassenprüfer Stefan 
Dettmer die Kasse geprüft hat und sie diese für in Ordnung befunden haben. Dem Kassenwart hat er für 
seine außerordentliche gute und gründliche Arbeit ein großes Lob ausgesprochen. 
 
 
Top 7 
 
Der Vorstand wurde einstimmig entlastet. Die Entlastung wurde durch Hans Kock vorgenommen. 
 
 
Top 8 
 
In diesem Jahr mussten der Vorstand und ein Kassenprüfer neu gewählt werden. 
 
Der Vorstand wurde von der Versammlung einstimmig wiedergewählt.  
Andreas Braun wurde als 2.Kassenprüfer gewählt, Hans Kock ist somit nun 1.Kassenprüfer. 
 
    
Top 9 
 
Es wurden keine Anträge an den Vorstand gestellt. 
 
 
Top 10 
 
Klaas Epkes erwähnt, dass der Sporthallenboden nach dem Einradfahren auf irgendeine Art gereinigt 
werden muss. Die Reinigung der Räder vor der Übungsstunde reicht anscheinend leider nicht aus. Es 
entsteht trotzdem ein extrem rutschiger Boden durch Sandkörner, was bei den nachfolgenden Sportlern 
eine Verletzungsgefahr darstellt. Der Sportwart prüft den Sachverhalt und versucht eine Lösung zur Ab-
hilfe herbei zu führen. 
 
Irmgard Neumann macht darauf aufmerksam, dass es sehr wichtig ist, dass die Geräteräume immer 
aufgeräumt hinterlassen werden müssen. Sie hat z.B. sehr kleine Schüler-/innen im Sportunterricht der 
Schule und kann mit denen keine schweren Sachen tragen bzw. beiseite schaffen um an benötigtes 
Sportgerät zu kommen.   
 
Abschließend danke Wilhelm Funk den anwesenden Mitgliedern für die Teilnahme an der Sitzung und 
schloss die Jahreshauptversammlung.  
 
 
Apen, den 09.02.2009 
 
 
 


